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WIR BLICKEN
NACH VORNE
Besondere Ereignisse erfordern besondere Maßnah-
men: Ingo Schmitz, Leiter des WESTFÄLISCHEN 
VOLKSBLATTES im Kreis Paderborn, nimmt die 
60. Auflage der  Kämper-Depesche zum Anlass, dem 
Hauptmann Jürgen Lutter auf den Zahn zu fühlen. 
Wie begann die Erfolgsgeschichte? Und wie steht es 
um die Zukunft der Kompanie in diesen schwieri-
gen Zeiten? Jürgen Lutter stand in der Redaktion der 
großen Heimatzeitung Rede und Antwort.

Wenn die Paderborner dieses Interview lesen, 
halten sie die 60. Kämper-Depesche in den Hän-
den. Wie ist es zur ersten Ausgabe gekommen?

Jürgen Lutter: Man wollte mit der Kämper-Depesche 
nicht nur einen Ausblick auf das Schützenfest ge-
ben, sondern auch eine Rückschau auf vergangene 
Veranstaltungen ermöglichen. So haben die Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüder die Möglich-
keit, auch im Laufe des Jahres immer wieder Neuig-
keiten über unsere Kämper-Kompanie zu erfahren. 
Letztendlich hat sich herausgestellt, dass man auch 
Förderer und Sponsoren mit Anzeigen in der Depe-
sche platzieren kann und so ist die Refinanzierung 
unserer Kompanie auf gute Beine gestellt worden.

Wir halten jetzt ein sehr aufwändig produzier-
tes Heft in den Händen. Das hat wahrscheinlich 
nicht immer so ausgesehen.

Jürgen Lutter: Nein. In der Jubiläums-Ausgabe wird 
man bei uns auch sehen, wie die Anfänge waren. Im 
Grunde waren es nur kopierte Blätter, die irgend-
wann mit Seitenzahl zusammengeheftet worden 
sind. Heute wird immer noch geheftet, aber nicht 
acht, sondern hundert Seiten und so hat die Ent-
wicklung doch einen guten Verlauf genommen.

Wie sehr hat Corona das Schützenwesen und ins-
besondere die Kämper-Kompanie beeinflusst?

Jürgen Lutter: Als es im März 2020 mit dem ersten 
Lockdown anfing, hat das auch uns als Schützen-
verein tief getroffen. Viele Veranstaltungen wie 
Schützenfeste konnten nicht mehr stattfinden und 
mussten abgesagt werden. So hat man es eben mit 

Vorstandssitzungen im kleinen Bereich, draußen 
unterm Zelt versucht. Das, was erlaubt war, hat 
man versucht durchzuführen. Aber es ist eine Situa-
tion gewesen, die für Vereine insgesamt nicht schön 
war. Die Mitglieder haben dennoch fest zusammen-
gestanden, dafür kann man allen schon ein großes 
Dankeschön sagen. 

Welche Aktionen wurden konkret durchge-
führt?

Jürgen Lutter: Zunächst hat man versucht, dem Un-
teroffizierschor und den Sergeanten, das sind bei 
uns so um die 100 Personen, in Gesamtvorstands-
itzungen immer wieder Informationen mitzugeben. 
Dann sind natürlich auch die Zugführer gefragt, die 
die Informationen in die Züge tragen. Letztendlich 
hat man über die Kämper-Depesche Kontakt zu den 
Mitgliedern gehalten. Ich habe durch meine beruf-
liche Tätigkeit auch ein bisschen mehr Freizeit ge-
habt und habe im ersten Jahr alle Senioren, die ich 
erreichen konnte, angerufen. Das waren sehr lustige 
Begegnungen und bewegte Momente am Telefon. 
Die meisten wollten nicht über Corona, sondern viel 
lieber über Fußball oder andere Themen sprechen. 
Das waren sehr schöne Momente. Wir haben zudem 
versucht, mit verschiedenen Aktionen unsere Mit-
glieder dazu zu bewegen, Kontakt zu halten. Dazu 
gehörte auch unsere Postkartenaktion „Schreib mal 
wieder“. Diese Aktion mit 15.000 Postkarten, die an 
unsere Mitglieder und an Ehrengäste verschickt 
worden sind, ist sehr gut angekommen. Unsere 
Mitglieder haben sich nicht nur untereinander ge-
schrieben. Die Postkarten sind durch die Welt ge-
gangen.

Welche Rückmeldungen haben Sie bekommen? 

Jürgen Lutter:  Man hat sich über jede Aktion gefreut. 
Jede Kompanie und auch alle anderen haben ver-
sucht, mit Kleinigkeiten etwas zu erreichen. Letzt-
endlich glaube ich, dass jeder Verständnis hat, dass 
man natürlich nicht alle zwei oder drei Wochen 
Kontakt aufnehmen kann.

Es hat im vergangenen Jahr ein Minischützen-
fest gegeben. Welche Relevanz hatte das?

Jürgen Lutter: Ich glaube, dass der Septembertermin 
sehr wichtig war, weil es für uns die Möglichkeit ist, 
nicht nur die Uniformierten und Mitglieder, son-
dern auch die Gäste wieder einzuladen. Es gab zwar 
eine Begrenzung, aber letztendlich war es ▶ 
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ein sehr wichtiger Moment, auch durch die Pader-
borner Innenstadt zu marschieren. Es war für die 
Leute vielleicht auch ein kleiner Hoffnungsschim-
mer, zu sehen, dass Normalität eintritt.

Die ausgefallenen Schützenfeste haben uns sehr ge-
schmerzt. 2020 sowieso, denn das war am Anfang 
der Pandemie. 2021 hatten wir zwar nicht die Mög-
lichkeit, uns auf dem Schützenplatz zu treffen, aber 
wir haben alles, was möglich war, auch genutzt. Im 
Haxtergrund haben wir mit 200 Schützenbrüdern 
einen Kommersabend veranstaltet, was auch beim 
Spielmanns- und Musikzug gut ankam. Die Musiker 
fanden es toll, mal wieder unter freiem Himmel Mu-
sik zu machen. Im Nachklang kam dann das Mini-
schützenfest/ Familienfest und das hat das Ganze 
abgerundet. Wir haben das lange vermisst.

Auch wenn viele Dinge nicht möglich waren, 
konnten Schützen und Bürger in Erinnerungen 
schwelgen. Paul Günter Schmidt hat sich da sehr 
hervorgetan.

Jürgen Lutter: Ja, mit ihm haben wir einen Schützen-
bruder in der Kompanie, der die Filmleidenschaft 
nicht nur für sich entdeckt hat, sondern sie zeleb-
riert. Er hat vieles zusammengetragen, wie alte Fil-
me und Aufnahmen von Schützenfesten, die man 
jetzt auf Youtube sehen kann. Das Schützenfest 
2019 haben sich mittlerweile fast 15.000 Menschen 
angesehen. Ich bin froh, dass wir mit Paul Günter 
Schmidt jemanden haben, der die Filme in dieser 
Zeit zeigt, aber sie auch für die Nachwelt erhalten 
wird.

Dirk Scholl und Jana Mirk haben als Königspaar 
schon jetzt aufgrund der langen Regentschaft 
Geschichte geschrieben. Wie kann man trotz all 
der Dinge, die nicht stattfinden, Kontakt zum 
Königspaar halten?

Jürgen Lutter: Jede Kompanie hat Zeremonienmeis-
ter. Bei uns ist das Ralph Driller. Diese sind dafür 
zuständig die Kontakte zu halten. Wir haben immer 
wieder auch in der Kämper-Depesche Danke gesagt. 
Wir hatten 2021 den zweiten Ausmarsch. So konn-
ten wir auch Dirk Scholl, den Prinzen und einigen 
Gästen Danke sagen. Es ist nicht nur so, dass sie Ge-
schichte geschrieben haben. Man darf sich das nicht 
so leicht vorstellen: Wenn man im dritten Jahr ist, 
mag das für den ein oder anderen Schützenbruder 
oder eine Schützenschwester lustig sein. Aber wenn 
man sein wirkliches Fest nicht hat, tut das weh. Des-
wegen versuchen wir alles, damit unser Königspaar 
in diesem Jahr sein Fest im Juli bekommt, wie es ver-
dient hat.

Der PBSV hat ebenso wenig feiern können, wie 
alle anderen Schützenvereine auch. Dadurch 
konnten auch keine Kontakte zu benachbarten 
Vereinen stattfinden. Wie ist man trotzdem in 
Kontakt?

Jürgen Lutter: Wir haben mit der Schlosskompanie 
in Schloss Neuhaus, mit den Dörenhagener Schüt-
zen und auch mit den Neuenbekenern und den 
Heimatfreunden eine enge und tiefe Freundschaft. 
Deswegen ist es auch gut, wenn es Social Media gibt, 
wie WhatsApp-Gruppen. Da kann man das ein oder 
andere schreiben und versuchen, Kontakt zu halten. 
Wenn wir zu Ausmärschen oder Vorstandsitzungen 
einladen konnten, haben wir das versucht und es 
ist auch angenommen worden. Wir hatten sehr viel 
Spaß, die Uniform mal wieder anzuziehen.

Jetzt stehen im PBSV die Vorstandswahlen be-
vor. Rechnen Sie damit, dass die Beteiligung 
ähnlich hoch sein wird, wie in den vergangenen 
Jahren?

Jürgen Lutter: Da die Vorstandssitzungen Anfang 
März in unserer Kompanie eigentlich nach jetzigem 
Stand im Rathaus stattfinden würden, und wenn 
ich nach dem Druckdatum der Depesche gehe, wer-
den wir immer noch pokern müssen, ob das möglich 
ist. Wir rechnen mit 120 bis 180 Schützenbrüdern, 
die zur Wahl kommen. Das ist letztendlich durch 
die Beschränkungen wohl nicht möglich. In den 
Planungen suchen wir auch nach Ausweichmög-
lichkeiten, aber das wird sich wohl auf der Zielge-
raden entscheiden, wie und wo es möglich ist. Ich 
hoffe natürlich, dass es trotzdem eine starke Beteili-
gung gibt. Das ist nicht nur für die neuen Vorstände, 
die kommen werden, sondern auch für die alten, die 
noch da sind, ein Zeichen, das sie verdient haben. ▶



CREATE CONNECTIVITY



INTERVIEW | HAUPTMANN6

Hauptmann Lutter ist im neunten Jahr.  
Wird er verlängern?

Jürgen Lutter: Dass ich verlängern werde, war 
Wunsch der Kompanie. In diesen Zeiten ist es wich-
tig, dass wir den Zusammenhalt so im Vorstand ha-
ben, wie er jetzt bei uns is. Und dann ist es auch gut, 
dass man nochmal drei Jahre weiter macht und die 
Kompanie führt. Ich habe sehr positive Zeichen aus 
der Kompanie bekommen, was mich sehr gefreut 
hat, und deswegen stehe ich auch für die nächsten 
drei Jahre, so ich gewählt werde, zur Verfügung.

Welche Veränderungen stehen für das restliche 
Team an?

Jürgen Lutter: Unser Oberleutnant Thorsten Mer-
tens, der über Jahrzehnte im Vorstand unserer 
Kämper-Kompanie war, hatte damals schon an-
gekündigt, dass das seine letzte Periode ist. Das 
wird auch so sein. Er wird als Oberleutnant und 
mein Stellvertreter in den wohlverdienten Schüt-
zenruhestand gehen. Wir haben mit Jan Wilhelm 
Peters, dem Zugführer des dritten Zuges, einen 
hervorragenden Ersatz gefunden. Er wird die Stelle 
als Oberleutnant annehmen. Jetzt geht es noch um 
eine Position für den dritten Zug. Wir sind in guten 
Gesprächen und finden da auch eine gute Lösung. 
Ansonsten bleibt das Team stabil, was ich auch für 
sehr wichtig halte.

Wie geht es nach der Wahl weiter?

Jürgen Lutter: Es muss in diesem Jahr vom 9. bis 11. 
Juli ein Schützenfest geben auf dem Schützenplatz. 
Irgendwann muss das Leben weitergehen. 
In der Kämper-Kompanie wollen wir das so tun,  

wie wir es auch vor der Pandemie gewohnt waren.

Schützenfeste sind ausgefallen. Was bedeutet 
das finanziell für die Kämper-Kompanie? 
Hat die Kompanie Zuwendungen erhalten?

Jürgen Lutter: Wir haben selbst keine Zuschüs-
se beantragt, weil wir im Grunde auch unter dem 
Dach des Paderborner Bürgerschützenvereins 
sind. Wir haben einiges renoviert und hatten Kos-
ten, aber letztendlich ist auch ein Schützenfest 
mit hohen Kosten verbunden. Weil wir die kleins-
te Kompanie sind, ist das für uns immer schon 
ein Kraftakt gewesen, deswegen tut es in erster 
Linie gar nicht so in finanzieller Hinsicht weh. 
Es tut nur von Herzen weh. Aber ich kann sagen, 
dass wir mit vielen, die uns zur Seite gestanden ha-
ben, diese Krise finanziell hervorragend überstan-
den haben.

Leute, die einem zur Seite stehen – das ist ein 
gutes Stichwort. Das Schützenwesen lebt ja auch 
von Sponsoring.

Jürgen Lutter: Es gibt bei uns den Verein Freunde 
und Förderer der Kämper-Kompanie, den unser 
Ehrenhauptmann Walter Schäfers führt. Ohne 
den Förderverein wäre vieles in den vergange-
nen Jahren auch nicht möglich gewesen. Es gibt 
natürlich auch Freunde aus dem Kreis Höxter, 
die uns unterstützen. Genauso sind es die Fami-
lien Dr. Kesselmeier und Dr. Hoffmann, die uns 
seit Jahren u.a. mit Anzeigenschaltungen in der 
Depesche immer wieder zur Seite stehen.  Aber 
auch viele unserer  Schützenbrüder tun das, wie 
zum Beispiel unser erster Leutnant Dietmar 
Knust, den ich hier stellvertretend für die vielen  
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Unterstützer nenne. Ich könnte noch sehr viele wei-
tere Namen aufzählen, allen gilt unser Dank.

Was waren die wichtigsten Investitionen der 
Kompanie in den vergangenen Jahren?

Jürgen Lutter: Wir haben eine Grundrenovierung 
unserer Baude vorgenommen. Wir haben früh auf 
LED-Beleuchtung umgestellt. Die gesamten Sa-
nitäranlagen sind optisch und altersgerecht um-
gestaltet worden. Das haben wir allerdings schon 
vor Corona-Zeiten geplant. Wir sind glücklich, 
dass es so funktioniert hat und alles bezahlt ist.  
Insgesamt haben wir um die 175.000 Euro in den 
vergangenen neun Jahren in den Erhalt und die 
Renovierung unserer Baude investiert. Es macht 
uns sehr stolz, dass das alles ohne Kreditaufnah-
me bezahlt worden ist, natürlich auch durch viele 
Förderer und Sponsoren. Wir mussten auch unsere 
Mitglieder nicht belasten, was sehr wichtig ist. Des-
wegen sind wir jetzt auf dem neusten Stand, aber 
die ein oder andere Planung gibt es noch. Wir wol-
len den Platz noch grüner gestalten, obwohl natür-
lich schon sehr viel Grün da ist. Wir haben Hecken 
und Sträucher gepflanzt, um das Ganze noch ein 
bisschen mehr einzubetten. Die Schützenbrüder 
stehen immer bereit und müssen mit Schüppe etc. 
mal anpacken. Auch beim Herbst- und Frühjahrs-
putz gibt es eine gute Resonanz aus den Zügen und 
das stärkt den Zusammenhalt.

Ohne Musik kein Schützenfest. 
Wie steht es da mit den Kontakten?

Jürgen Lutter: Der Musikzug Schloß Neuhaus, der 
Freiwilligen Feuerwehr Paderborn und der Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn 
sind natürlich unsere Hauptkapellen, aber wir ha-
ben auch Kontakt gehalten zur Schützenkapelle 
Neuenbeken, die uns sonntags beim Schützenfest 
begleiten, genau wie die Hubertus-Jäger Elsen. Wir 
haben allen im letzten Jahr eine kleine Spende zu-
kommen lassen. Das sollte einfach zeigen, dass man 
auch die, die nicht mehr proben konnten, nicht ver-
gisst. Unsere Musikvereine sind uns sehr wichtig. 
Ohne sie gebe es kein Schützenfest, wie wir es uns 
vorstellen.

Gerade in Corona-Zeiten ist es sicher schwer, 
Nachwuchs zu gewinnen. Ist es trotzdem 
gelungen?

Jürgen Lutter: Ja, es ist gelungen. Nicht nur bei den 
ganz kleinen Neugeborenen, die wir bei uns in der 

Kompanie auch haben. Eine große Freude gab es 
auch beim Septembertermin. Wenn wir samstags 
bei Glasmalerei Peters antreten, ist es immer so, 
dass wir die Neuen in Grün vorstellen. Da gab es 
sieben Neue, die in Grün angetreten sind. Das ist in 
dieser Zeit, wo es kaum möglich ist, jemanden in die 
Uniform zu stecken, schon eine sehr gute Zahl. Das 
Alter bei diesen Schützenbrüdern liegt zwischen 16 
und 50 Jahren. Es gibt also auch Spätberufene.

Kommen wir zurück auf die Kämper-Depesche. 
Wer ist für das Druckwerk verantwortlich?

Jürgen Lutter: Unser Ehrenverwaltungsrat Martin 
Hornberger, der Geschäftsführer des SC Paderborn 
07, ist mitverantwortlich. Wir haben mit Leon Mül-
ler auch einen Chefredakteur, der drüber schaut 
und viele andere, die sich redaktionell beteiligen. In 
erster Linie ist aber Martin Hornberger die tragen-
de Säule der Kämper-Depesche.

Worauf kommt es dem Redaktionsteam an?

Jürgen Lutter: Die Kämper-Depesche lebt durch re-
daktionelle Beiträge von den Zügen und Aktionen. 
Dabei müssen nicht nur Fotos, sondern auch Be-
richte berücksichtigt werden. Klaus Zacharias hat 
uns zum Beispiel viele Berichte über alte Gebäude 
in unserem Kämper-Bezirk geschrieben. So hat man 
auch die Historie im Blick. Die Depesche schaut zu-
rück, aber wir schauen natürlich auch nach vorne.

Was sind die Highlights dieser Kämper-Depesche?

Jürgen Lutter: Wir werden sehr viele Fotos haben von 
unserem Familienfest. Auch die Senioren haben das 
ein oder andere unternommen. Deswegen wollen 
wir mit vielen Bildern viele Highlights schaffen.

Die 60. Ausgabe ist gedruckt. Wie geht es weiter 
und was sind Wünsche für die Zukunft?

Jürgen Lutter: Die Wünsche für die Zukunft sind 
ganz klar, dass alle gesund bleiben. 
Wir schauen positiv in die Zukunft und blicken 
ganz klar nach vorne. Brauchtumspflege, Spaß 
haben und Freude vermitteln ist das Ziel, das wir 
als Schützenverein haben und so danke ich allen 
Schützenschwestern, Schützenbrüdern, Unterstüt-
zern und Freunden, die an unserer Seite stehen und 
genauso nach vorne blicken. 

Vielen Dank für das Gespräch!
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Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 
liebe Freunde des PBSV,
nach einem Jahr der Hoffnungen und Enttäuschun-
gen haben wir Weihnachten gefeiert und das Neue 
Jahr 2022 hat begonnen. Nach der Achterbahnfahrt 
der vergangenen Monate war es gut, an den Weih-
nachtstagen etwas zur Ruhe zu kommen und uns 
auf unsere Stärken und Schwächen zu besinnen. 
Die Geburt und das Leben Jesu Christi können 
dabei für uns alle – auch in ganz konkreten Situa-
tionen unseres Schützenalltages während der an-
dauernden Coronakrise – Auftrag, Kraftquelle 
und Charakterstütze zugleich sein: Geduld und 
Beständigkeit, Barmherzigkeit und Liebe, Gerech-
tigkeit und Vergebung von Sünden.
Vor einigen Monaten hatten wir noch gehofft, dass 
zum Weihnachtsfest die Pandemie im Großen und 
Ganzen hinter uns liegen würde, aber diese Hoff-
nung hat getrogen. Nach einem wunderbaren, 
unbeschwerten PBSV-Schützenwochenende im 
September hat uns die raue Covid-19-Wirklichkeit 
abermals eingeholt. Im November haben unsere 
Kompanien auf die sich wieder verschärfende Pan-
demielage reagiert und Veranstaltungen schweren 
Herzens abgesagt, obwohl deren Durchführung 
rechtlich zulässig gewesen wäre. Für dieses um-
sichtige Handeln in bürgerschaftlicher Eigenver-
antwortung spreche ich allen Kompanievorständen 
meinen großen Respekt aus! Für alle Entschei-
dungsträger im PBSV steht seit Beginn der Corona-
krise vor 22 Monaten die Gesundheit unserer Mit-
glieder und Gäste an allererster Stelle, und das ist 
gut so!
Das Handeln in bürgerschaftlicher Eigenver-
antwortung nach bestem Wissen und Gewissen 
ist gerade in dieser schwierigen Zeit unverzichtbar. 
Haben wir Bürger in Deutschland in den vergan-
genen Jahren zu viel Eigenverantwortung aufge-
geben und auf unseren Staat und dessen Institu-
tionen übertragen? Wir Paderborner Schützen, das 
ist meine persönliche Erfahrung der vergangenen 
Wochen, tun gut daran, auch bei unerfreulichen 
Aufgaben wie der pandemie-bedingten Absage 
von Veranstaltungen Verantwortung zu überneh-
men und nicht auf unsere in der Krise leider all-
zu oft überfordert wirkenden Politiker zu warten.  

Das Coronavirus nimmt weder auf die Zag- 
haften noch auf die Impfskeptiker Rücksicht.  
Für das Jahr 2022 hoffe ich, dass möglichst viele bis-
her ungeimpfte Mitbürgerinnen und Mitbürger von 
der Möglichkeit einer Corona-Schutzimpfung und 
die bereits Geimpften von der Auffrischungsimp-
fung Gebrauch machen, damit wir endlich wieder 
in unser normales Leben zurückkehren können. Ich 
gehe davon aus, dass eine gültige Corona-Schutz-
impfung die „Eintrittskarte“ für die allermeisten 
Veranstaltungen sein wird! Und ich bin zuversicht-
lich, dass wir ein glanzvolles Paderborner Schüt-
zenfest 2022 zu Ehren unseres Königspaares 
Dirk Scholl und Jana Mirk und anschließend ein 
herrliches Liborifest 2022 feiern werden. Damit 
wäre dann unser „Paderborner Rhythmus“ mit sei-
ner fünften Jahreszeit im Juli wiederhergestellt!

Mit Blick auf die Kompanie- und Bataillonswah-
len im Frühjahr danke ich von Herzen allen bei 
den Wahlen nicht mehr antretenden Offizieren für 
den vorbildlichem Einsatz, mit dem sie ihre Äm-
ter wahrgenommen haben. Stellvertretend nenne 
ich den Maspern-Hauptmann Christian Lüke und 
den Königsträßer-Feldwebel Norbert Vossebein, 
die wichtige und besonnene Stimmen im Engeren 
Bataillonsvorstand waren und dort fehlen werden! 
Mein Dank gilt auch den Vorstandsmitgliedern im 
Bataillon und in den Kompanien, die eigentlich in 
den verdienten „Schützenruhestand“ wechseln 
wollten, die sich aber aufgrund der besonderen Si-
tuation noch einmal ans Portepee fassen ließen und 
für eine weitere Amtszeit bereitstehen. Und schließ-
lich danke ich unseren Ehefrauen und Partnerin-
nen dafür, dass Ihr uns in unseren Ehrenämtern 
den Rücken stärkt! Ihr seid die wahren Heldinnen 
des PBSV!

Für das neue Jahr haben wir uns im Bataillonsvor-
stand unter dem PBSV-Jahresmotto 2022 „Neu-
start mit Charakter“ viel vorgenommen. Auf dem 
Schützenplatz wird es eine Daueraktion „Paderbor-
ner Originale – denk mal an…“ geben, mit neuen 
Veranstaltungsformaten wollen wir kompanie-
übergreifend unsere Jungschützen ansprechen, 
der Schützenplatz soll noch fahrradfreundlicher ▶  



Walter Schäfers   Klaus Henke     Bernhard Vahle   Brigitte Merse    Theodor Bornhöft
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werden, die Präsentation unserer Vereinsgeschich-
te wird im kommenden Jahr digitalisiert. Es wird 
für jeden etwas dabei sein, da bin ich sehr zuver-
sichtlich und voller Vorfreude! 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, 
liebe Freunde des PBSV,
vor uns liegt das Jahr 2022. Meine Gedanken und 
herzlichen Genesungswünsche gelten allen er-
krankten Schützenbrüdern und Schützenschwes-
tern sowie allen erkrankten Familienangehörigen 
unserer Mitglieder.
Ich wünsche Ihnen und Euch allen Glück, Gesund-
heit und Gottes Segen im Neuen Jahr! Lasst uns 
gemeinsam 2022 die angezogene „Corona-Hand-
bremse“ lösen und wieder in unser normales Le-
ben zurückkehren – jeder von uns kann seinen Teil 
dazu beitragen

 Herzlichst, Ihr und Euer

Thomas Spieker, Oberst

Der Oberst
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60 AUSGABEN
„KÄMPER DEPESCHE“

Mit der jetzt erschienenen neuen „Kämper-Depe-
sche“ kann die Kompanie ein „rundes“ Jubiläum 
feiern, denn sie ist  die 60. Ausgabe der Kompa-
nie-Zeitschrift. Dieses Jubiläum soll Veranlassung 
geben, auf die 25 Jahre, seit es sie gibt, zurückzu-
blicken, worum Hauptmann Jürgen Lutter den Ver-
fasser dieser Zeilen gebeten hat. 
Um diesen Überblick verfassen zu können, war es 
erforderlich, alle bisher erschienenen Hefte durch-
zusehen. Dankenswerterweise stellte Ehrenpres-
seoffizier Hartwig Pieper dem Verfasser seine 
komplette Sammlung zur Verfügung, so dass die 
folgenden Ausführungen überhaupt erst möglich 
wurden.

Alle Kompanien des PBSV publizieren zum jewei-
ligen Schützenfest Kompaniezeitschriften unter 
unterschiedlichen Titeln, wobei die Western 1971 
den Anfang machten. Zwar gab es bereits vor dem 
letzten Krieg den „Blauen Schmus“ der Königsträ-
ßer-Kompanie, der aber erst später wiederbelebt 
wurde und damit Lücken im Erscheinen aufwies. 
Die Hefte erfüllen einen doppelten Zweck: Einmal 
sind sie Informations- und Mitteilungsblatt, ande-
rerseits weisen sie einen hohen Anzeigenanteil auf. 
Letzterer dient nicht nur der Produktion des Heftes, 
das dann kostenlos an die Mitglieder ausgegeben 
wird, sondern verfolgt auch finanzielle Aspekte, 
denn durch die Werbung generieren die Kompanien 
nicht unerhebliche Einnahmen zur Finanzierung 
des Schützenfestes oder sonstiger Veranstaltungen.
Die erste „Kämper-Depesche“ erschien zum Schüt-

zenfest 1996 und war noch sehr schlicht gestaltet. 
Auf gerade 8 Seiten kam die Erstausgabe. Hinter 
diesem Heft stand auch eine grundlegend andere 
Konzeption, denn es sollte die „Depesche“ nicht 
nur zum Schützenfest, sondern auch zu anderen 
Zeiten des Jahres geben, was eine höhere Einsatz-
zeit bedeutete. Nach der Durchsicht der Hefte habe 
ich mich zu einer Zweiteilung entschieden, denn 
zunächst sollen formale und dann inhaltliche As-
pekte untersucht werden. Kurze Rückblicke auf 
frühere Jubiläen findet man in den Heften 30 und 
50, verfasst von Martin Hornberger, die aber nur ge-
ringe Informationen liefern. Mitgearbeitet habe ich 
schon früher an der „Depesche“ , wobei man meine 
Texte seit der Nummer 12 findet: In der „Depesche“ 
habe ich bisher rund 20 Aufsätze publiziert, die Per-
sonen oder Gebäude im Kompaniebereich vorstel-
len, wozu noch Zeitungstexte und Beiträge in den 
Königszeitungen der Kompanie kommen. Ich habe 
immer gern für die Kämper-Kompanie gearbeitet.

Zunächst sollen also formale Beobachtungen mit-
geteilt werden. Der Umfang der Hefte schwankt, 
wobei man mit 8 Seiten begann, wobei das Din-A-4 
Format bis heute beibehalten wurde. In einigen der 
frühen Hefte fehlt die Seitenzählung. Später gab es 
über 30 Seiten, jedoch kehrte man auch wieder zu 
einer geringeren Seitenzahl zurück. Dann wurden 
die Hefte immer umfangreicher, denn über 60 Sei-
ten landete man beim Heft 59 bei 100 Seiten. Grund 
für die steigende Seitenzahl war nicht zuletzt die 
deutliche Wachstumsrate bei den Werbeanzeigen. 

Ausgabe 1 (1996), 10 (1999) , 20 (2003) und 30 (2006) der Kämper Depesche
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Auch die Impressa sind beachtenswert, denn unter 
„Redaktion“ werden praktisch alle Mitarbeiter des 
Heftes aufgeführt, wobei als „verantwortlich im 
Sinne des Presserechts“ die Oberleutnante oder 
Hauptleute der Kompanie genannt werden (Wal-
ter Schäfers, Thorsten Mertens, Jürgen Lutter). Das 
ändert sich erst mit Heft 52, denn hier wird erst-
malig der heutige Chefredakteur Leon Müller als 
Verantwortlicher genannt, wobei die Bezeichnung 
„Chefredakteur“ auch neu ist. Frühere Mitarbeiter 
waren Martin Hornberger und Klaus Krismann, die 
diese Funktion ohne nähere Kennzeichnung über-
nahmen. Sie verfassten viele Beiträge, meistens nur 
durch Kürzel ausgewiesen. Auch Vorwörter des je-
weils amtierenden Hauptmanns oder Grußwörter 
bekannter Persönlichkeiten wie Dr. Carsten Linne-
mann MdB oder Daniel Sieveke MdL fehlen anfangs 
weitgehend oder sind ganz knapp gehalten. 

Eine weitere Besonderheit bildet die einzige Dop-
pelnummer 13/14, wobei bei der folgenden Zählung 
ein Fehler unterlaufen ist, denn das Folgeheft trägt 
die Nummer 14, denn es hätte eigentlich die Num-
mer 15 tragen müssen. Ein Heft 15 gibt es nicht. 
Tauchen auf der Titelseite schon früh Buntbilder 
auf, so folgen später vermehrt Buntbilder auf (bis-
her schwarz- weiß- Bilder), die nun die Hefte il-
lustrieren. Seit dem Heft 21 (2003) findet man das 
Schützenfestprogramm, wie man es von den Pla-
katen her kennt, in der Heftmitte. Von Heft 25 bis 
32 hat sich die Titelseite erneut geändert, denn der 
Einband ist grün gestaltet, wobei das Titelbild ei-
nen grünen Rahmen erhält. Manchmal findet man 
auch Zeichnungen auf der Titelseite. Neu ist auch, 
dass die Hefte jetzt auch Terminübersichten auf der 
letzten Seite beinhalten. Mit dem Jubiläumsheft 50 
erhält die „Depesche“ auch ein neues Erscheinungs-
bild, denn das Druckbild wird „modern“ und damit 
auch leserfreundlicher.

Ausgabe 23 (2004), 38 (2010), 40 (2011) und 56 (2019) der Kämper Depesche

Nach diesen Anmerkungen zu den formalen As-
pekten soll es nun um inhaltliche Aspekte gehen, 
die im ersten Teil bereits gelegentlich am Rande 
angesprochen wurden. Natürlich kann nicht jeder 
Punkt verfolgt werden, vielmehr sollen inhaltliche 
Grundlinien aufgezeigt werden. Das kurze Vorwort 
der Erstausgabe 1996 merkt an, es gehe um ein 
„Wiederaufleben“ einer alten Tradition. Jedoch hat 
es vorher keine „Depesche“ gegeben; vielleicht woll-
te man an die anderen Kompanien anschließen. Be-
tont aber wird, man wolle „über das Leben in der 
Kompanie und dem Kompaniebereich berichten“. 
Man warte auf Anregungen, zugleich könne das 
Heft „Neubürgern die Integration erleichtern“. Man 
findet ein Interview mit dem amtierenden Haupt-
mann Ferdinand Meyer zur Lage der Kompanie so-
wie „Don‘s Klatsch- und Tratsch-Spalte“ (gemeint: 
der Journalist Don Schumacher) und die Bitte um 
Nachsicht, sollten sich Fehler eingeschlichen haben.

In den Folgeheften stehen weitere Themen im Vor-
dergrund, so etwa die „Geschichte des Kamp“ (mit 
historischen Fotos) oder die Beziehungen zum 
Verein „Heimatfreunde“ sowie aktuelle Baumaß-
nahmen (damals: Neubau der Schöningh-Passage, 
später Neubau der Volksbank). Sofern Vorstands-
wahlen anstanden, werden die Ergebnisse mitge-
teilt, dazu Abbildungen. Erstmalig findet man den 
Hinweis, nach dem Zapfenstreich würde auf dem 
Kamp weiter gefeiert. Selbstverständlich berichten 
auch die Züge oder Abteilungen der Kompanie über 
ihre Aktivitäten. Sehr früh kann man auch „Schüt-
zenfestgedanken“ von „Willi Kapellzich“ aus Bott-
rop lesen, eher als Unterhaltung gedacht, zumal 
diese in dem „Ruhrgebietsslang“ geschrieben sind. 
Mehrfach findet man auch Berichte zu den „Freun-
de(n) der Kämper-Kompanie e.V.“ und deren rüh-
rigem Vorsitzenden Dr. Günter Reimund, die die 
Kompanie immer wieder unterstützten. ▶

KD
KÄMPER DEPESCHE

#56
WINTER
DEZEMBER 2019
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Dass die Neuerrichtung der Kämper-Baude und de-
ren Einweihung häufig Gegenstand der Berichte ist 
(auch deren Renovierung), kann man sich denken. 
Auch Fahrtenberichte wie die Fahrt zur Steuben-
Parade in New York oder Seniorenfahrtberichte 
(z.B. Rom oder Krakau) oder zu Zielen in Deutsch-
land kann man immer wieder lesen.

Von 2005 an findet der Leser vermehrt persönlich 
gefasste Texte, etwa zu „runden“ Geburtstagen oder 
Nachrufe auf Verstorbene der Kompanie. Gewür-
digt werden auch Kompanie-Jubilare, mit Orden 
ausgezeichnete Mitglieder oder des amtierenden 
Hofstaates, die man mehrfach in der Heftmitte fin-
det. Dazu passen auch Rückblicke auf das jeweils 
vergangene Schützenfest (in der Weihnachtsnum-
mer). In diesen Heften findet man immer wieder 
Texte von Klaus Krismann, damals Hauptredak-
teur. Deutlich vermehrt findet man jetzt Abbil-
dungen, nun durchweg in Farbe, wozu Berichte zu 
Festlichkeiten, Ausflügen oder vergleichbaren An-
lässen zählen. Besonders bemerkenswert ist auch, 
dass von Nummer 31 an in jedem Heft ein Inhalts-
verzeichnis steht, dem am Heftende eine Jahres-
terminübersicht folgt. Vorgestellt wird auch der 
„Ältestenrat“ (Nr. 34), wobei angemerkt wird, die-
ser habe noch nie getagt (er sollte bei Streitigkeiten 
vermitteln). Gelegentlich lässt man auch Hofmit-
glieder zu Wort kommen, so etwa Königin Donata 
Hildebrandt mit „Stationen eines Königsjahres“ (Nr. 

33). Ebenso vermehrt kann man jetzt Berichte über 
den Familientag und die Kinderhofstaate lesen. In 
Heft 38 findet man eine Untersuchung zur Mitglie-
derstruktur der Kompanie, ein Text, der sehr aussa-
gekräftig ausfällt. Erstmalig ist jetzt auch der Text 
des Kompanie-Liedes abgedruckt worden.

Seit 2011 findet man häufig Texte zum englischen 
Partnerregiment „The Queeǹ s Royal Hussars“, so 
zuletzt in Heft 59 eine Würdigung zum Tode von 
dessen Ehrenkommandeur Prinz Philip. Im Jah-
re 2011 begründete der PBSV die Freundschaft zu 
den englischen Einheiten in Paderborn, wobei alle 
Kompanien Partnerschaften mit englischen Ein-
heiten aufnahmen. Weitere Texte in den jüngsten 
Ausgaben enthalten Berichte zu „Chronik und 
Archiv“, Rückblicke der Könige Olav Hildebrand 
und Michael Lohl auf ihre Amtszeit, den „Tanz in 
den Mai“ oder die Übergabe der Fiale im Jahre 2015 
an Dompropst Joachim Göbel (sie steht hinter dem 
Diözesanmuseum). Auch der Kontakt zu den Neu-
häuser Schützen der Schloß- Kompanie wird immer 
wieder bedacht. Dazu kommt in den letzten Heften 
die Serie „Aufgeschnappt“ (ab Heft 42), die Amü-
santes berichtet und damit auch der Unterhaltung 
dient. Insgesamt schildert die „Kämper Depesche“ 
ein abwechslungsreiches, von verschiedenen Fakto-
ren geprägtes Kompanieleben. Mit der Zeit wurde 
das Heft strukturell auch immer klarer.
Klaus Zacharias

"Bemerkungen von Willi Kapellzich" aus Heft 16 (2001), "Don's Klatsch & Tratsch" aus Heft 5 (1997)
und das Lied der Kämper-Kompanie, abgedruckt in Heft 39 (2011)
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besser wohnen – einfach mieten

Ihre Genossenschaft mit 3.000
Wohnungen in Paderborn

JA
zu fairen
Mieten



besser wohnen – einfach mieten

Ihre Genossenschaft mit 3.000
Wohnungen in Paderborn
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Jedes Jahr zu Schützenfest werden nicht nur ver-
diente Schützenbrüder und -schwestern ausge-
zeichnet, sondern auch die Jubilare erhalten vom 
Bataillon zu markanten Zeitpunkten (25 Jahre, 50 
Jahre und 60 Jahre beispielsweise) eine entspre-
chende Auszeichnung. Normalerweise werden 
diese Art von Auszeichnungen am Schützenfest-
Sonntag auf dem Schützenplatz in einer feierlicher 
Zeremonie vergeben, jedoch wurde bei diesem ganz 
besonderen Jubiläum unter den vorherrschenden 
Randbedingungen davon abgesehen.
Die Kämper Kompanie ist nun einmal dafür be-
kannt, aus der Not eine Tugend zu machen. Und so 
wurde mit einer kleinen Abordnung der Jubilarin 
ein persönlicher Besuch abgestattet.

Mit einem Jahr Verspätung durfte unserer Haupt-
mann Jürgen Lutter, in Begleitung des führenden 
Zeremonienmeisters Ralph Driller, Ihrer Majes-
tät, die damalige Kämper-Königin Margret Linder 
(heute: Agethen) aus dem Jahr 1970, ganz persön-
lich gratulieren, sie auszeichnen und Präsente 

JUBELKÖNIGIN 2020
MARGRET AGETHEN

übergeben. Neben dem Königinnen-Orden 50 Jahre 
gab es als Erinnerung das damalige Hofstaatfoto 
und einen wunderbaren Blumenstrauß. Sichtlich 
erfreut nahm unsere ehemalige Königin die Prä-
sente entgegen und bedankte sich ganz herzlich 
für die Aufmerksamkeit und das persönliche Er-
scheinen. Zusammen mit ihrem Mann, dem Steuer-
berater Heinz Agethen, wurde gemeinsam auf das 
Jubiläum angestoßen. Dabei wurde die damalige 
Zeit noch einmal in Erinnerung gerufen. Margret 
erinnerte sich dabei an viele amüsante Anekdoten 
und tolle Ereignisse während dieser Zeit. Wir haben 
die Erinnerungen sehr genossen und wünschen viel 
Freude und immerwährende Erinnerung an unsere 
Kämper Kompanie. Und natürlich hoffen wir Mar-
gret und Heinz im kommenden Jahr wieder in ihrer 
Kämper Kompanie begrüßen zu dürfen. Es war ein 
schöner Nachmittag und wir bedanken uns recht 
herzlich für die Gastfreundschaft und die vielen, 
spannenden Geschichten. 
Ein dreifaches Horrido auf unsere Jubel-Königin! 
(rd)
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EHRUNGEN
ORDEN & BEFÖRDERUNGEN

Großer Verdienstorden des PBSV am Band:
 VwR Daniel Sieveke

Bataillonsverdienstorden des PBSV:
 Fw Jürgen Hilker, Sgt Jörg Strassner

Verdienstkreuz des PBSV in Gold:
 Sgt Wolfgang Köster, Uffz Guido Maßmann, 
 Sgt Wilfried Strassner

Verdienstkreuz des PBSV in Silber:
 PMj Sebastian Grosse, VFw Torsten Vogt, Sgt Jörg Wilzki

Kompanieverdienstorden (2. Stufe):
 Uff Ingo Gößling, Lt Dietmar Knust, Lt Jan-Wilhelm Peters

Kompanieverdienstorden (1. Stufe):
 Uffz Detlef Böddeker, S Dennis Happe,  
 Uffz Engelbert Lange, Uffz Christian Löhr,  
 Uffz Hagen Lutter

Ehrenunteroffizier:
 O Udo Brockpähler (Dörenhagen)

Vizefeldwebel:
 Uffz Torsten Vogt

Unteroffizier:
 S Mirko Slisko
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DZ Consulting 
Schultze-Delitzsch-Straße 14 * 33100 Paderborn * Tel.:+49(0) 52 51/ 69 89 612 * Fax:+49(0) 52 51/ 69 89 611  

E-Mail: info@dzconsulting.eu * www.dzconsulting.eu 

 

 

 

DZ Consulting steht für Partnerschaft 
DZ Consulting agiert erfolgreich seit mehr als 17 Jahren Erfahrung in allen Branchen am IT-Markt.  
Mit hohem Qualitätsbewusstsein ist DZ Consulting an Ihrer Seite.  
Und das können Sie von uns erwarten: 

Zuverlässigkeit, Motivation, Technischen Know-how, Kompetenz, Qualität und Flexibilität. 
 

 
Eine gute Investition – Jetzt und in Zukunft! 

DZ Consulting. Wir sind spezialisiert auf die 
nachhaltige Unterstützung von Unternehmen bei 
der Auswahl, Einführung und dem Betrieb von 
SAP-Produkten und blicken auf eine langjährige 
SAP-Erfahrung zurück. Also echte Experten in 
Beratung und Entwicklung innerhalb von SAP-
Umgebungen und technischem Support. 

Doch im Mittelpunkt stehen Sie, unser 
Geschäftspartner! Mit hoher 
Dienstleistungsqualität und Orientierung am 
Kundennutzen, realisieren wir unter Einhaltung 
des Zeit- und Budgetrahmens unsere 
gemeinsamen Projekte. 
 

 
Ob spezielle Aufgaben oder große Projekte, unsere 
Experten entlasten sie mit: 

 Development: Ergänzung und Harmonisierung von 
Systemlandschaften, Programmierung von 
Schnittstellen, Modifikation bestehender Prozesse, 
Entwicklung neuer Anwendungen innerhalb von SAP 

 Unterstützung bei der Implementierung 
 Service: Wirtschaftlichkeitsanalyse von 

Eigenentwicklungen, Customizing, Releasewechsel, 
Migration, Systemkonsolidierung, Cave- und Rollout 
Projekte 

 Application Management 
 Projektmanagement 
 IT-Service-Management 
 Interims Management 

  
Wir wünschen allen 
Kämper-Kompanie 

Mitgliedern und deren 
Familien einige schöne 

Stunden in 2021 und 
freuen uns auf das 
Schützenfest 2022 

 

 
 

 

 
Ihr Ansprechpartner: 

Dietmar Ziegler 
Geschäftsführer DZ Consulting 
Schulze-Delitzsch-Str. 14 
33100 Paderborn 

T.: +49(0) 5251 69 89 612 
E.: d.ziegler@dzconsulting.eu 
 

  

 

Wir wünschen allen 
Kompaniemitgliedern 

mit Familien ein  
gesundes neues Jahr 
2022 und freuen uns 

auf das Schützenfest in 
diesem Jahr.



1. ZUG 31

Am 24.07. hatte der Zug seine Frauen eingeladen 
und wir haben ein privates Treffen veranstaltet. 
Nach langer Zeit haben wir uns wieder gesehen 
und etwas gefeiert. (dk)

24.07.2021
LIBORI



1. ZUG32

Der erste Zug hat sich am 27.07. privat getroffen 
und ausgetauscht. Auch unsere Neuhäuser Freun-
de waren mit dabei. 
Es wurde in Maßen unter strengen Regeln etwas 
gefeiert. (dk)

27.07.2021
LIBORI



1. ZUG 33

Auch die Senioren waren am 27.07. mit vertreten. 
Dabei besuchte uns der Hauptmann Jürgen Lutter 
mit seiner Gattin Tatjana, um zu sehen, wie es denn 
ist, wenn man in Rente geht und sich schon einmal 
auf den zukünftigen Ruhestand vorzubereiten. (dk)

27.07.2021
SENIOREN



Die Senioren treffen sich nun in der Löltlampe, 
Warburger Straße, nachdem das Libori-Eck leider 
geschlossen hatte. Dort haben wir einen schönen 
Raum gefunden. An dem Abend wurde viel erzählt 
und Termine ausgetauscht. (dk)

04.08.2021
SENIOREN

1. ZUG34
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80. GEBURTSTAG | EBERHARD HABERSTROH38

Eine Säule des PBSV und der Feuerwehr 

Am heutigen Samstag vollendet Eberhard Habers-
troh sein 80. Lebensjahr. Der vielseitig engagierte 
Jubilar ist Familienmensch und bis heute aktiv bei 
der Feuerwehr Paderborn sowie im Paderborner-
Bürger-Schützenverein von 1831.
1971 trat Eberhard Haberstroh in den Dienst der 
Paderborner Feuerwehr. Aufgrund seiner sani-
tätsdienstlichen Ausbildung war er zuvor beim 
Deutschen Roten Kreuz im Kreisverband Pader-
born tätig. Durch seine berufliche Tätigkeit bei 
der Volksbank Paderborn empfahl sich Haberstroh 
schon früh (1973) für die Übernahme der Funktion 
des Kassierers der Feuerwehr. 1975 wechselte er in 
das Amt des Schriftführers der Gesamtfeuerwehr 
Paderborn.Nach erfolgreichem Abschluss seiner 
Führungsausbildungen wurde Haberstroh 1982 
stellvertretender Löschzugführer und 1990 verant-
wortlicher Löschzugführer im Kernstadtzug Süd/
West. Außerdem übernahm er in der „Technischen 
Einsatzleitung“ des Katastrophenschutzes im Kreis 
Paderborn die Funktion eines Fachberaters. Aus 
gesundheitlichen Gründen wurde Haberstroh 1993 
in die Ehrenabteilung der Feuerwehr versetzt und 
blieb seiner Feuerwehr immer eng verbunden. Seit 
2004 ist er Kassierer des Stadtfeuerwehrverbandes 
Paderborn und seitdem auch Verbindungsoffizier 
zum Paderborner-Bürger-Schützenverein von 1831, 
dem Haberstroh bereits seit 60 Jahren angehört.

Auch im PBSV hat der Jubilar viele wichtige Po-
sitionen übernommen. Er war Verwaltungsrat 
und von 1989 bis 1998 Feldwebel seiner Königs-
träßer-Kompanie. 2003 wurde er von Oberst Dr. 
Andreas Jolmes zum ersten Vize-Rendanten des 
PBSV ernannt. 2016 trat er in den aktiven Schüt-
zen-Ruhestand und unterstützt als Ehren-Vi-
zerendant bis heute den Rendanten bei seinen 
Aufgaben. Insbesondere die Arbeit für den PBSV-
Unterstützungsverein liegt ihm sehr am Herzen.  
Ein großes Anliegen war ihm darüber hinaus der 
Neubau des Königsträßer-Kompaniehauses auf 
dem Schützenplatz. Bis zur Fertigstellung im Jahr 
2005 hat Haberstroh nahezu täglich auf der Bau-
stelle mitgearbeitet.
Viele Ehrungen und Auszeichnungen wurden dem 

EBERHARD HABERSTROH 
VOLLENDET SEIN 80. LEBENSJAHR

Jubilar zuteil. So erhielt er 1985 das Deutsche Feuer-
wehr-Ehrenkreuz des Deutschen Feuerwehrver-
bandes in Silber, 2017 für seine großen Verdienste 
um das Feuerwehrwesen in Paderborn das Feuer-
wehr-Ehrenkreuz in Gold des Stadtfeuerwehrver-
bandes und ist außerdem Ehrenmitglied im Spiel-
mannszug der Feuerwehr Paderborn. Im PBSV ist 
Haberstroh Ehren-Unteroffizier aller fünf Kompa-
nien, Träger des Königsträßer-Verdienstordens der 
Sonderklasse, Träger des Großen Verdienstordens 
des PBSV am Bande und seit 2016 Ehrensternträger 
des Bataillons.

Feuerwehr und PBSV gratulieren Eberhard Habers-
troh sehr herzlich zu seinem 80. Geburtstag. „Wir 
wünschen Eberhard weiterhin Glück und Gesund-
heit und danken ihm sehr herzlich für sein vorbild-
liches Engagement“, so der Ltd. Branddirektor Ralf 
Schmitz und Oberst Thomas Spieker. (cn)

Bis heute steht Eberhard Haberstroh der Feuerwehr 
Paderborn und seinen Paderborner Schützen mit 
Rat und Tat zur Seite. / Foto: PBSV / Thorsten Hennig
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PBSV dankt Johannitern und Maltesern 
für ihr Engagement

Der Paderborner-Bürger-Schützenverein von 1831 
spendet aus den Mitteln seines Unterstützungsver-
eins jeweils 1.500 Euro an die Johanniter-Unfall-
Hilfe und an den Malteser Hilfsdienst Paderborn 
für ihre vielfältigen Aufgaben. „Wir wollen mit die-
ser Spende ein Zeichen des Dankes setzen für das 
große Engagement beider Organisationen für die 
Gesellschaft und insbesondere auch für die Betreu-
ung der notwendigen Corona-Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Pandemie“, so PBSV-Rendant Frank 
Langenhorst.
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. hat ein Testzent-
rum bei ihrer Geschäftsstelle in der Wollmarktstra-
ße eingerichtet. Termine können online gebucht 
werden. Außerdem werden mobile Impfaktionen 
in Firmen und Unternehmen im Kreisgebiet Pa-
derborn und auch darüber hinaus initiiert. Das 
Impfzentrum des Kreises Paderborn in Salzkotten 
unterstützen die Johanniter mit Sanitätseinhei-
ten. Am Samstag hatte der Bürger-Schützenverein 
in Zusammenarbeit mit den Johannitern zu einer 
Impfaktion für PBSV-Mitglieder und Angehörige in 

der Praxis am Paderwall von Hausärztin Dr. Suna 
Cataltepe-Neumeuer aufgerufen, welche mit knapp 
300 Impfungen sehr gut angenommen wurde. 
Der Malteser Hilfsdienst e.V. in Paderborn unter-
stützt seit Juli 2021 mobile Impfaktionen wie am 
vergangenen Samstag im Hohen Dom zu Paderborn 
oder auch beispielsweise auf der Kirmesmeile zu 
Herbst-Libori. In den Sommermonaten wurden in 
der Geschäftsstelle in der Karl-Schurz-Straße Test-
möglichkeiten angeboten. Insgesamt leisteten hier 
die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer über 
3.200 Stunden Einsatz. 
Mit der Flutkatastrophe kam in diesem Jahr sowohl 
für die Johanniter als auch für die Malteser eine 
weitere Bewährungsprobe dazu. Beide Paderborner 
Organisationen hatten Einsätze in den zerstörten 
Gegenden des Rheinlands. 
„Wir danken dem PBSV sehr herzlich für die Spende 
für unsere Arbeit und freuen uns über das Zeichen 
der Verbundenheit“, sind sich Johanniter-Vorstand 
Matthias Cramer und Malteser-Geschäftsführer 
Dirk Hesse einig.
Möglichkeiten und Informationen zum Impfen und 
Testen finden sich auf der Homepage des Kreises 
Paderborn unter www.kreis-paderborn.de. (cn)

PBSV dankt der Johanniter-Unfall-Hilfe und dem Malteser Hilfsdienst mit jeweils 1.500 Euro für ihren  
engagierten Einsatz, insbesondere auch bei der Corona-Bekämpfung: 
(v.l.) Hauptmann Peter Disselnmeyer, Johanniter-Vorstand Matthias Cramer, Malteser-Geschäftsführer 
Dirk Hesse und Rendant Frank Langenhorst. / Foto: Christian Nolden



EHRENDENKMALPFLEGE40

EHRENDENKMAL
PFLEGE

Telefon 0 52 51 - 180 82 82  • info.elektro-kleiner.de  •  www.elektro-kleiner.de
NEHMEN SIE KONTAKT MIT UNS AUF

WOHNEN 
SMARTER!

LEBEN 
SICHERER!

WIR MACHEN ...

LADEN
EINFACHER!

Als Meisterbetrieb für Elektroinstallationen stehen wir Ihnen 
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Der 2. Zug auf dem Oktoberfest
bei Weyhers 

Am 20. Oktober 2021 ließ es sich der 
2. Zug nicht nehmen und besuchte 
das Oktoberfest im Haxtergrund im 
Gasthof Weyhers. 
Bei Haxe und Leberkäse sowie aus-
gewählten Beilagen und auch Ok-
toberfestbier genoss der 2nd Train 
einen schönen Abend bei guten Ge-
sprächen. Das Angebot fand sehr gu-
ten Anklang sodass der 2. Zug wohl 
auch im nächsten Jahr wieder auf die 
Wiesn geht.  (st)

O‘ZAPFT IS
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Libori-Besuch des 2nd Train

Bei bestem Sommerwetter und voller 
Libori-Freude traf sich der 2. Zug am 
29. Juli 2021 in unserem Revier zum 
Umtrunk im Kitzgams. 
Alex und Stefan versorgten uns dabei 
nicht nur mit einer großen Geträn-
keauswahl sondern auch mit guten 
Vor- und Hauptspeisen. Natürlich 
darf dabei eine „eiskalte Linie“  nicht 
fehlen. Trotz all der Herausforderun-
gen auch in 2021 ließen wir uns den 
Spaß sichtlich nicht nehmen! (st)

LIBORI-BESUCH



Zum Glück gibt‘s die Kämper – und uns!

Lotto - Tabakwaren - Zeitschriften - Hermes Paketshop

Benhauser Str. 77
33100 Paderborn
05251 57800

Neuhäuser Str. 78
33102 Paderborn
05251 32258



DER 2.ZUG MIT DEM GRÜNEN DAUMEN46

Der 2. Zug mit grünem Daumen

Pünktlich vor dem 1. Frost rief der 
Hauptmann den 2. Zug zur Bepflan-
zung des Gehweges zwischen der 
Kämper- und der Heidekompanie 
auf.  Innerhalb von 1,5 Stunden wur-
den 30 Meter Hecke eingepflanzt, 
deren Pracht beim nächsten Schüt-
zenfest im Sommer 2022 begut- 

GRÜNER DAUMEN

achtet werden kann. Doch auch 
jetzt kann sich das Werk schon se-
hen lassen. Bei der Arbeit wurde, 
gemäß Kompanie-Grundsatz, na-
türlich auf die Etikette geachtet.  
Der Kämperschütze arbeitet auch im 
Winter und im Erdgraben stets mit Le-
derschuhen. 
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SCHIESSSPORT | BERICHT48

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
liebe Schießsportfreunde,

wie in allen Bereichen des Lebens, sind auch die 
Einschränkungen und Umstände im Schießsport 
alles andere als gut und normal verlaufen. In den 
letzten anderthalb Jahren kam es immer wieder 
zu Einschränkungen bis hin zur völligen Stillle-
gung des Schießsports. Nach einem ständigen hin 
und her im Schießsport, aber insbesondre auf dem 
Schießstand, haben wir Bataillonsschießoffiziere 
mittlerweile eine "wenn auch immer wieder än-
dernde" konstante Situation.

Wir sind froh, dass trotz der angespannten Situa-
tion, unsere Schützenschwestern und Schützenbrü-
der/Schießsportfreunde weiterhin unter Berück-
sichtigung der 2G und der 3G Regel die Möglichkeit 
des Schießtrainings und der Wettkämpfe ermög- 
lichen können.
Nach einer umfangreichen Renovierung auf dem 
Schießstand (wie schon in der letzten Ausgabe 
berichtet wurde), sind wir Schießoffiziere glück-
lich, dass eine modernere und eine gemütlichere 
Atmosphäre auf dem Schießstand hergestellt wer-
den konnten. Noch mehr freut es uns, dass wir seit 

BERICHT AUS DEM SCHIESSSPORT
DES PBSV VON 1831 E.V.

langer Zeit bestrebt waren, einen neuen Anreiz für 
unsere Schützenschwestern und Schützenbrüdern/
Schießsportfreunde zu schaffen. 

So wurde der Antrag auf eine Schützenschnur 
(Schießkordel grün, Silber, Gold mit den jeweiligen 
Eichel in klein und groß) am Montag den 08.11.2021 
in der Bataillonsgesamtvorstandsversammlung 
vorgestellt und einstimmig beschlossen. Ab sofort 
kann die Schützenschnur (durch den einstimmigen 
Beschluss und der damit verbundenen Satzungs-
änderung) bei den jeweiligen Schießmeistern ▶  





in den Kompanien beantragt und ausgeschossen 
werden. Alle weiteren Details und die genaue Vorge-
hensweise, erfahren die Interessenten bei den Schieß- 
meistern.
Lasst uns alle optimistisch in die Zukunft schauen, 
Wettkämpfe bestreiten, traditionelle Veranstaltun-
gen (wie unser Bataillons.- u. Herbstliborieschie-
ßen) durchführen und auf neue Insignien und Aus-
zeichnungen im Schießsport freuen, sowie gesund 
das Jahr begehen.

In diesem Sinne wünschen euch die Bataillons-
schießoffiziere alles Gute, bleibt gesund und ein 
schönes sowie ein Erfolgreiches Schießsportjahr 
(sb)

Mit freundlichem Gruß
die BSO-Offiziere

SCHIESSSPORT | BERICHT50
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Heinrich-Lübke-Strasse 33 • 33104 Paderborn
Tel.: 0 52 54 - 80 60 68 • Mobil: 0151 - 20 90 71 71

eMail: haustechnik@paderborn.com

GmbH

www.haustechnik-eikel.de

Technologiepark 31
33100 Paderborn

Fon: 0 52 51 - 68 86 900
Fax: 0 52 51 - 68 86 895

E-Mail: info@ib-guelle.de

Holz  |  Holz-Holz  |  Holz-

enstenstFF
Aluminium  |  K

er
Aluminium  |  KHolz  |  Holz-

erenst
Aluminium  |  K offunststAluminium  |  K off

enstenst
Holz  |  Holz-Holz  |  Holz-

FFenst
Holz  |  Holz-Aluminium  |  Aluminium  |  K

er
Aluminium  |  Aluminium  |  K

er
Holz  |  Holz-

enst
Holz  |  Holz-Aluminium  |  Aluminium  |  KAluminium  |  Aluminium  |  KunststAluminium  |  Aluminium  |  K offunstst

HaustürHaustürenHaustürHaustürHaustüren

Fr

Do

Mi

iD

Mo

uarJan

Fr

Do

Mi

iD

Mo

2812147

2720136

6219125

2518114

312417103

5432152

iulJ

30231692

29221581

2812147

2720136

6219125

2518114

0329282726

So

Sa

So

Sa29221581

ÜBER 180 JAHRE KOMPETENZ IM FENSTER UND HAUSTÜRENBAU

MAHRENHOLZ GmbH & Co. KG  I  Industriestraße 19  I  37688 Beverungen  I  mahrenholz.de

Kämper_2_Layout 1  17.11.2021  10:42  Seite 1









KOMFORT UND DESIGN
IN GRÖSSE VEREINT

QuinLine® Hebeschiebetüren eröff nen 

eine neue Dimension des modernen 

Wohnens – zwischen grenzenloser 

Freiheit und wohliger Behaglichkeit.

www.schmidt-boke.de
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Rainer Krukenmeier
Steuerberater

Hiltrud Stenzel-Jansen
Steuerberaterin

Valentina Patzer
Steuerberaterin

Christina Krukenmeier
Steuerberaterin

Diplom-Kaufmann
Hans-Peter Schütte

Wirtschaftsprüfer / SteuerberaterLiboriberg 23  |  33098 Paderborn
Tel.: 05251 / 20 7920  |  Fax: 05251/ 20 79 279  

eMail: info@stb-krukenmeier.de  |  www.stb-krukenmeier.de
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Steubenstrasse 33 | 33100 Paderborn
Tel.: 05251/8991 - 0 
service@niggemeyer-paderborn.de
www.niggemeyer-paderborn.de

Lackierung von 

PKW und LKW

Unfallschaden - 
Instandsetzung

Beschriftungen



Vattmannstraße 4
33100 Paderborn

Tel.:   +49 (0)5251 52 46-0
Fax:   +49 (0)5251 52 46-15

Marketing

Digitale Events

Printmedien

Internet

Video & Foto

Design

3-D
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Lassen Sie Digitalisierungsmaßnahmen 
für Ihr Unternehmen bis zu 50% fördern.

Um sich im Wettbewerb nachhaltig behaupten zu 
können, ist es wichtig, die Digitalisierung über alle 
Geschäftsbereiche hinweg fest im Unternehmen zu 
etablieren.

Das stellt insbesondere kleine und mittlere Unter-
nehmen (KMU) und das Handwerk vor eine große  
Herausforderung. Hier fehlen in der Regel die er-
forderlichen Kapazitäten, um entsprechende Ak-
tivitäten zielgerichtet, erfolgreich und rechtzeitig 
durchzuführen. Informieren Sie sich jetzt über die 
etablierten Förderprogramme „go-digital“ des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi) 
und das Förderprogramm „Mittelstand & Digital“.  
 
RLS begleitet Handwerksunternehmen und 
KMU als zugelassenes Beratungs- 
und Umsetzungsunternehmen, 
von der Analyse bis zur Um-
setzung konkreter Maß-

FÖRDERUNG
FÜR DIGITALISIERUNG

nahmen. Profitieren Sie von der Förderung und er-
greifen Sie die Chance, um auch Ihr Unternehmen 
fit zu machen. Vereinbaren Sie noch heute Ihren 
persönlichen Beratungstermin.

Per Mail: info@rls.de 
Telefon: 05251-5246-0

In der Zeit von Montag bis Freitag erhalten Sie in-
nerhalb eines Tages eine garantierte Rückmeldung.

Mit Digitalisierung immer einen Schritt voraus. 
Weitere Förderungsbeispiele und Informationen 
finden Sie unter www.rls.de/Internet/Foerderungen.

RLS jakobsmeyer – Partner des Handwerks 
und des Mittelstands
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Da sieht man einmal, was die Corona-Zeit auch mit 
den schwarzen Schützenhosen macht. 
Das schicke BLAU steht unserem Oberleutnant 
dabei besonders gut. (mh)

BLAUE
HOSE





CHRISTMETTE 202164

CHRISTMETTE AUF DEM
PADERBORNER SCHÜTZENPLATZ 

Zum zweiten Mal fand auf dem Paderborner Schüt-
zenplatz vor der Baude der Maspern-Kompanie 
eine Christmette am Heiligen Abend statt. 
Pfarrer Thomas Stolz, Leiter des Pastoralverbundes 
Nord-Ost-West (NOW), nutzte wieder die Möglich-
keit, wegen der anhaltenden Corona-Pandemie 
eine Christmette im Freien anzubieten. Maspern-
Hauptmann Christian Lüke half mit seinem Team 
bei der Organisation. Der Vorplatz der Maspern-
Baude war sehr gut besucht. Eine kleine Abordnung 
des Heide-Musikzuges sorgte für die musikalische 

Begleitung. Vor dem Altar stand das Friedenslicht 
aus Bethlehem, welches von den Besuchern nach 
dem Gottesdienst mit bereitgestellten Kerzen mit 
nach Hause genommen werden konnte. 
Trotz Corona wurde eine angenehme Atmosphäre 
geschaffen, die der Botschaft von der Geburt von 
Jesus von Nazareth gerecht wurde. Es wurde er-
fahrbar, was in einem berühmten Weihnachtslied 
besungen wird: „… und hat ein Blümlein bracht 
mitten im kalten Winter wohl zu der halben Nacht.“ 
www.pv-paderborn-now.de (cn)

Pfarrer Thomas Stolz verkündete am Hl. Abend auf dem Paderborner Schützenplatz  
die frohe Botschaft von Weihnachten. / Foto: Christian Lüke



Mit uns gehören sie immer
zu den Gewinnern.
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Josef Holtkotte ist neuer Weihbischof im Erzbistum 
Paderborn. Papst Franziskus hatte mit Bekanntga-
be am 23. Juni 2021 um 12.00 Uhr zeitgleich in Rom 
und Paderborn den 58-jährigen Priester zum Titu-
larbischof von Simingi und neuen Weihbischof im 
Erzbistum Paderborn ernannt. Die Bischofsweihe 
von Pfarrer Holtkotte wurde am 26. September 2021 
im Hohen Dom zu Paderborn auch von den Schüt-
zenbrüdern des PBSV begleitet.

„1963 in Castrop-Rauxel geboren, studierte Josef 
Holtkotte nach dem Abitur in Paderborn und Wien 
Philosophie und Theologie. 1990 empfing er in Pa-

derborn die Priesterweihe. Es folgten Jahre als Vi-
kar in Verl und Paderborn. Von 1997 bis 2005 war 
er als Diözesanpräses des Kolpingwerkes Diözesan-
verband Paderborn tätig, ehe er Pfarrer der Pfarrei 
St. Jodokus in Bielefeld wurde. Gleichzeitig wurde 
Pfarrer Holtkotte mit der Studierendenseelsorge in 
der Stadt Bielefeld beauftragt. Seit 2012 ist Pfarrer 
Holtkotte mit Sitz in Köln Bundespräses des Kol-
pingwerkes Deutschland und seit 2014 zugleich 
Europapräses des Kolpingwerkes Europa. In seinen 
Ämtern ist er Mitglied der Synodalversammlung 
des Synodalen Weges der katholischen Kirche in 
Deutschland.“ (Erzbistum Paderborn)

Fotos: Besim Mazhiqi

JOSEF HOLTKOTTE
IST NEUER WEIHBISCHOF



JETZT  ZUGREIFEN & WECHSELN!

UNSER ANGEBOT FÜR SIE: 

* für Borchen, Paderborn und Bad Lippspringe

*

Besuchen Sie uns in unserem  
Kundenzentrum – wir beraten Sie gerne!

Stadtwerke Paderborn GmbH  
Rolandsweg 80 | 33102 Paderborn  
T  0 52 51 / 1 85 48 - 0 | www.stadtwerke-pb.de

Beratungsstellenleiterin 
Regina Romstadt

Nordstraße 38
33102 Paderborn
Telefon 05251 296673
Regina.Romstadt@vlh.de
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Digitaldruck, Texldruck, Laserbeschri�ung,
Gravur, Sckerei, Grafikservice, Schneiderei
für maßgefergte Kleidung, Reinigung, u.v.m.  
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 Die Nr. 1

Der Eventspaß für Winter und Sommer, jung und alt, Indoor und
Outdoor, Stadtfeste und Firmenfeiern, Eröffnungen und Jubiläen.

Das Rodeln mit dem Reifen auf dieser
Allwetterbahn ist völlig ungefährlich
und für jedermann möglich.
Aufbauzeit: ca. 1 Stunde
Aufbaufläche: 27 x 4 Meter
Betreuung: 2 Mitarbeiter

Hilker Voss GbR
0176 1059 1543
voss-paderborn@web.de
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Nutzfahrzeuge -Anhänger - Aufbauten

Wenn es um Ihre Nutzfahrzeuge geht.
Einer für alles.
www.schmidt-paderborn.de

STILSICHER UND INNOVATIV  //  DIE ETWAS ANDERE FLORISTIK

Husenerstraße 79 // Paderborn // Ecke St. Vincenz Frauenklinik // 0 52 51 - 28 42 84 8
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             Energie 

Lorem ipsum

Jolmes Energieservice
Tel.: 05251/89990
jolmes.de

Jolmes Energieservice 
will Sie unterstützen!

Energieberatung Mittelstand (EBM)mit hoher Förderung aus Bundesmitteln!
Energieaudit nach DIN 16247-1!
Eigene zertifizierte Berater!
Auswertung Ihrer Stromverbräuche und Analyse Ihrer Lastgänge!

Beratung & Umsetzung von Photovoltaik-,Batteriespeicher- und E-Mobilitylösungen!



Wir machen Ihre 
digitale Transformation 
erfolgreich

Als Ideengeber, Diskussionspartner und Umsetzer 
unterstützen wir Unternehmen, die Herausforderung 
der digitalen Transformation erfolgreich zu meistern.

Kontakt

4digital: Vier Digitale für Digitales

Telefon +49 521 260105-0 
E-Mail info@4-digital.de www.4-digital.de

Die Schützenkönigin von Lemgo Franziska Sauerländer und ihr Prinzgemahl 
K.-Ulrich Louis schicken für das neue Jahr 2022 allen Schützen Energie und 
Dynamik! Horrido. Horrido. Horrido.

www.louis.info

#STAYATHOME
#GOONLINE

2022 FOLGT BEWEGUNGSENERGIE.

2021 WAR RUHEENERGIE.
InSys AG

Digitalisierungsberatung

Secure Modern Workplace

Hybrid Cloud

Microsoft Cloud Solution 
Provider

LOUIS INTERNET GmbH

Internetseiten & Co

Online-Shops

Digital Marketing

Individualentwicklung

Strategic IT GmbH

Microsoft Dynamics 365

Microsoft Power BI

Cloud Services

Panienka Rechtsanwälte

IT-Recht

Datenschutz

Compliance Management
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Mittendrin.

WELCOME HOTEL PADERBORN
Fürstenweg 13 · 33102 Paderborn

T: +49 (0)5251 2880-0 · info.pad@welcome-hotels.com
www.welcome-hotels.com

Langschläferfrühstück 

 Preis 
18 € p. P.

Wieder 
da!

Reservierung unter: 
05251/2880-0

Morgenmu� el und Nachteulen müssen 
nichtmehr hungrig in den Tag starten!

Bei uns kann man sonntags von 
07:00 – 13:00 Uhr entspannt frühstücken!
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Die erste Zugveranstaltung des IV. Zuges nach dem 
Lockdown – vorher hatte es ja die große Versamm-
lung aller Züge im Haxtergrund gegeben – war, 
wie sollte es anders sein, ein zünftiger Grillabend.  
Zur Vorbereitung des Schützenfestwochenen-
de trafen sich die Zugmitglieder im Garten ihres 
Leutnants, ließen sich frisch gezapftes Bier und 
Köstlichkeiten vom Grill schmecken und schauten 
später am Abend gemeinsam das Länderspiel  
Island – Deutschland auf der Leinwand.

Beim Schützenwochenende konnten wir zwei neue 
Schützenbrüder bei den Märschen begrüßen: Jan-
nik Krause und Niels Bruns, die sich in kürzester 
Zeit hervorragend in den Zug integriert haben. Ein 
besonderer Dank geht an Leutnant Sebastian Thöle, 
der uns hier mit seiner Joppenbörse unterstützt hat.

Im November war es wieder so weit. Beim Wald-
klang Bistro im Haxtergrund trafen sich einige 
wanderfreudige Zugmitglieder, um gemeinsam 
durch die farbenprächtige Landschaft nach Dören-
hagen zu wandern. Lange konnten sie den Anblick 
jedoch nicht genießen, da es alsbald zu dämmern 

DER 4. ZUG
IM JAHRE 2021

anfing und es dunkel wurde.  Als man vom Tal nach 
Dörenhagen hochstieg, begrüßten die roten Blick-
lichter der Windräder die Wanderer, während im 
Rücken der Nachthimmel durch die Paderborner 
Lichter erleuchtet wurde.
Nach einigen hochprozentigen Stärkungen un-
terwegs traf man froh gelaunt in der Gaststätte 
Bergschneider ein, wo die Wanderer von Dören- 
hagener – unter anderem Oberst Udo Brockpöhler 
sowie einigen „fußkranken“ Paderborner Schützen-
brüdern erwartet wurden.
Insgesamt versammelten sich schließlich bei ge-
kühlten Getränken knapp 20 Schützenbrüder um 
die große Tafel und ließen sich eine knusprige 
Haxe mit Kraut schmecken. Die Haxe war – wie 
immer bei Bergschneiders – wieder hervorragend. 
Der Abend verging wie im Flug und man freut sich 
schon auf das nächste Jahr.
Nicht vergessen wollen wir, dass wir in den letzten 
Monaten von zwei gestandenen Schützenbrüdern 
des IV. Zuges Abschied nehmen mussten: Manfred 
Dören und Günter Hassenburs sind von uns gegan-
gen. Wir werden sie immer in unseren Erinnerun-
gen behalten. Ruhen sie in Frieden! (vl)
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252525
JahreJahreJahre www.juwelier-sanetra.de

PADERBORN Uhr

NEU

Kamp 10  Paderborn

ab 139 €

Tel 05251 27829

creaform
Ihr Partner für Büro - & Empfangsmöbel 

www.officewelten.de | Driburger Straße 24b | 33100 Paderborn | Telefon: 05251 6949933



Reparatur- & Wartungsservice
Karosserieinstandsetzung
Caravan Service
Behindertengerechte Fahrzeugumbauten
Oldtimer Restaurierung

AB MÄRZ 2022 AM NEUEN STANDORT!
Friedrich-List-Str. 33
33100 Paderborn

Wir ziehen um! In einer neuen und modernen Werkstatt freuen wir uns, 
Ihren Anforderungen auch in Zukunft stets gerecht bleiben zu können.
Selbstverständlich mit unverändert gutem Service!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

UNSERE LEISTUNGEN

EU NEU- UND GEBRAUCHTWAGEN

Auto Zellerhoff Michael Klaes
GmbH & Co. KG
Friedrich-List-Str. 33
33100 Paderborn

Tel:  0 52 51/5 55 74
Fax: 0 52 51/54 15 36
Email: info@auto-zellerhoff.com
Web: www.auto-zellerhoff.de

@autozellerhoffpaderborn
 

@auto_zellerhoff

Seit 1925 in Paderborn

Je
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r erfahren!
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Riemekestraße 17

D-33102 Paderborn

Tel.:  0 52 51 390 67-0  E-Mail:  info@boeddeker-online.de

Fax: 0 52 51 390 67-79  Internet:  www.boeddeker-online.de
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TOTENGEDENKEN82

KÄMPER KOMPANIE
VERSTORBENE 21/22

Sergeant
Manfred Dören
* 29.07.1955
† 26.09.2021

Unteroffizier 
Günter Hassenburs
* 11.10.1951
† 04.11.2021

Ehrenunteroffizier
Meinolf Simon
* 25.12.1936
† 26.12.2021

Sergeant
Wolfgang Spill
* 23.01.1940
† 16.01.2022

Auch in den zurückliegenden Monaten musste  
unsere Kompanie wieder Abschied von verdienten 
Kämper-Schützen nehmen. 

Den Verstorbenen werden wir immer ein ehrendes 
Andenken bewahren. 





technologiepark 31, 33100 paderborn, germany

JUST ARCHITECTS... JUST KÄMPER...
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Da soll es Menschen geben, die nennen die Schloß Neuhäuser „Schirmflicker“. 
Dabei sind sie so hilfsbereit und verdienen sich die Bezeichnung „Hauptmann-Instandsetzer“.



Busdorfwall 16 PB68 88 940

Dr.RörigDamm 92a    PB699 455

- ����� E���� �n�las���
- ��� F��� ������ Best���n� ���bs� �es������
- ������ S���i� na�� ������ B��r�i��n�
- das� ����� �n���i������� W�ns��� �r����� ��r���
- das� ���e� �������i� ���e���� is�

BESTATTUNGSVORSORGE  eine Sorge weniger

Wir beraten Sie gerne kostenlos & unverbindlich

Fordern Sie unsere Broschüre "Informa�onen 
zur Besta�ungsvorsorge" an, informieren Sie 
sich in unserem OnlinePortal oder vereinbaren 
Sie einen Termin.

I�� mö�h�� . . .

www.sauerbierbesta�ungshaus.de

info@sauerbierbesta�ungshaus.de

Schomberg G
m

bH

F r a n z   J o s e f

SANITÄR
TECHNIK

Heiz-

technik

Bäder

Sanitär

 Kunden-

dienst

Klemp-

nerei

Klima

Lüftung

Herlestraße 21 • 33100 Paderborn
Telefon (0 52 51) 50 91 82-0 • Telefax (0 52 51) 5 52 25
info@schomberg-gmbh.de • www.schomberg-gmbh.de

MEISTERHANDWERK  IN  DER  DRITTEN  GENERATION



 

 

 

Bauplatz gesucht! 
 

Alteingesessene, 
solvente Bauträgerfirma 

sucht Grundstücke 
 in und um Paderborn  

zur Bebauung mit  
Doppel- & 

Reihenhäusern. 
 

Alternativ auch 
Grundstücke im 

Erbbaurecht oder mit 
Altbestand. 

Tel.: 05251 – 20 20 560 
info@grund-invest.de 

 

Grund-Invest  
GmbH & Co. KG 

Detmolder Str. 204 
33100 Paderborn 

 
www.grund-invest.de 

Am Hilligenbusch 23 - 25
D - 33098 Paderborn

Tel.: +49 (0) 52 51 - 160 97 - 0
Fax:  +49(0) 52 51 - 160 97 99
email: info@glasmalerei.de

GLASMALEREI 
PETERS STUDIOS
Architekturbezogene Glasgestaltung & Denkmalpflege

Weitere Infos: www.glasmalerei.de

„shipshape 101“ 
Studentenwohnheim Universität, Spar- und Bauverein eG, Paderborn
Entwurf: Thierry Boissel, München
Architekturbüro RSK, Paderborn
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Der Traum des Hauptmanns
vom Ritt auf der Kanonenkugel

Ja ist denn schon wieder Weihnachten?



UNSER WASSER VON HIER

WWW.BAD-DRIBURGER.DE

Reifen- und Felgengroßhandel, Eigenmarken, Runderneuerung.
www.haemmerling.de

Software-Lösungen, IT-Dienstleistungen und Shopsysteme.
www.tol-energy.de

www.spirit-paderborn.de
Internationale Transporte und Lagerlogistik an 11 Standorten.
www.hg-logistic.com

Achsenschmiede 1-4  |  33104  Paderborn  | Fon +49 (0)52 54-99 79-0  |  Fax +49 (0)52 54-99 79-42  |  info@haemmerling.de  |   www.haemmerling-group.com
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Das neue Blond steht Dir doch gut, 
Walter. Musst dich nicht hinter einer 

Maske verstecken.

Jürgen und Sonja genießen 
das September-Familienfest

Coronagerechtes Trinken: 
Individuelle Strohhalme
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www.pst-berater.de

PADERBORN | Rathenaustr. 4
Tel.: 05251/17640

BRILON | Keffelker Str. 24
Tel.: 02961/962494-0

DETMOLD | Niemeierstr. 16 
Tel.: 05231/933000 

MÜNCHEN • SCHLOSS HOLTE

SCHLOSS HOLTE-STUKENBROCK
Lisztweg 17 | Tel. 05207/91130

PADERBORN | Rathenaustr. 4
Tel.: 05251/17640

Steuerberater
Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.)

ab 1.1.2021 neuer Partner bei PST: 
Benedikt Lenze
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Paderborn, Schloß Neuhaus, Neuenbeken... was will der Bürgermeister mehr

Jetzt wissen wir, warum er 2. Zug heißt
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MBörso-Computer GmbH  ▪  Detmolder Str. 170  ▪  33100 Paderborn  ▪  info@mboerso.com  ▪  0 52 51 288 180  ▪  mboerso.com 

IT-Service IT-Sicherheit IT-Infrastuktur Cloud-Lösungen

E s t r i c h   |   F l i e s e n   |   B o d e n b e l ä g e
Alles aus einer Hand

Klosterweg 2  ∙ 33129 Delbrück-Anreppen ∙ Telefon 0 52 50 / 98 29 00
www.schaefers-fussboden.de

B e r a t u n g  – Q u a l i t ä t  – G a r a n t i e



Ohne Worte

Gemeinsam trommeln ist doch am Schönsten! Dennis Happe und Daniel Sieveke

Immer ökologisch unterwegs:
Presseoffizier Christian Nolden
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Wenn da mal dem Feldwebel nicht 
die Luft ausgegangen ist

Fröhlichkeit im 2.Zug
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BREMER AG
Grüner Weg 28 – 48 
33098 Paderborn
bremerbau.de

WIR GRATULIEREN ZUM JUBILÄUM UND 

WÜNSCHEN EIN GESUNDES JAHR 2022
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Stolzer Schützenbruder Jürgen

Weil es so schön ist:
Hier wird noch einmal getrommelt
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